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19.0ö.1994 bei Fa. Dannenberyer Massiv!ffänd Produktions
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Nacfr{o lgändes wurde $eep iochen :

1) Dle Hansa.Bau GmbH ceichnat Anfang August 199S eicen Vertrag lber 3O0

"lnnovao.Typsnhäuäer und treabsichtigt, dlese nach dem Dannenberger System
brtlgen ru laaesn.

2) tlber die Joint"Venturo Firma der GruppeWqiss in Algerien solbn ab Juti g8
Iteitgrt 100 HauseinheFten von dort georderl und riach Algsrien geliefert werden,

5l

Von FlanEa-Bae GrnbH vurde nach der deneitigen Seselischafterstruktur gefr"agt.
Siss+ wurde von Hef Seibotd mit $3 Yo Sei!,old, 3T olo Moas und 3 x 10 % =
30 *;,ti]fünchner Gruppe. beantvrortet.

Hgnria'Bau GmbH st€llt'dac bisherige Managern*nt rJEr Firrna SannenberEer
Mäeaivwand GmbH sehr stark infrage und schlä'gt vor, hier deutliche Zebtren es
$€ften, damlt dae Värtreuen wieder in dieses Unternehmen hergestellt wird.

Außerdem ist auitens dar Gesellschafter sicherzusteuen. daß die Führbarkeit
.gegeben ist. vorgchlag: Erindelung der Anteils $eibold/fr'loös su einer
bEetimmenden Kreft auf eine extggg neulrafe Perss-ü, ln schwierioen Frauen



rreä€trs$nsrsr üer ., Mu ncnüer $ruppe" tdin igkeit erlie f en könne n.
Aus diäsern Grund ersdreint e$ aus $icht der flarrsa-8au GrnbH notv.endig. eine
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i'"'', Per$ün ru finden, die dat Vertrauen mindestens der Gesellschafter $eibuld und

, '.-_t Mws hat.

ij,i,'.,,:.* , p)'Han@.8.43.ßnbH hat vun ein$rn kldseb€r die äusage, srriechen 1 * S Mio. DM
für den "300 $tk Haus ASraE", der quasiatg.,Vorkasss" dienen soll, gu grhaluän.

; Clieser äetrag sollte mfulichst ubsr dia .fi4oos-fmmobilie" abgesichert werden,

n Die Feauftragung dieser i,neutralen Ferson" soltte aeiilicfi begrenfi sein, wobei
'i 

disqs eine,,$pezialvsllmächf, befreh nach $ 181 8GB, vorn dereeitigen
' .,i - : Gs*chäftSljhrer erhalten rnuß.

St Abaoluten Vorrang sollle;dann die Podukticn haben, wsb*iVonang dia

Verbesscrung der Logistitt haben rnuß.

i '*1.": ' , . ' , . . .Etsl"rannatledieseVolauseeta*ngenerful l twerden,wrdFa.WeisaundHansa
' .. : '| ' 

. .'Bau dieee o,a. Aufnügeinactr Dannenbery steusrn können.
i

i. .+iri' ,',,9)':l{an*a, Q.qq,ist hereit, ev{t. bei 'der Verbes$eruftg der Froduktion Hilfesteltung iiber

einen ihrer ProjektbitarlLogistiker auf leit geg*n Bezahlung zu geben.
: .

, l*)W**ter wurdq f*stge$eH, daß dae Verträtnis VerwaltunglProduktion von 16:1'l

.-' 
' : ' vÖtlig unrEafietisch ist uhd einen wverhäftni*rrr*ßig höhen Anteil an den

. , . G*rnainhosten dsrstellt, der u.E. auf mindestenr S0 % rsf*rt zu senkan iEt.

togbiland deru solhe ur.beUingt €ln€ Gshatterlberpruff,rng (hin aur star*gn

Rsdrreierungi vo*n Gesnhäftefütlter bis hin ruffi Arbeiter erfotgen.

;
.i, :$€nk€* uhd die Prodr.rktiqn Auf.tgiglgl]g umrustellen.
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